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Dr. med. Mohammad Rezai hatte am vergangenen Sams-
tag gemeinsam mit einer anderen Praxis im Kreis Unna
eine Infektionssprechstunde angeboten. Jedes Wochenen-
de sind zwei andere Praxen dran. Durch solche speziellen
Sprechstunden werden Ressourcen und Kompetenzen
konzentriert und andere Praxen entlastet.

Coronavirus in Kamen

Zusätzliche Infekt-Sprech-
stunde am Samstag: Aber

nicht für Urlauber

Die Kapazitäten der Arztpraxen werden derzeit
gut ausgeschöpft. Die Infektsprechstunde soll
für Entlastung sorgen. Für einen schnellen Test
ist sie nicht gedacht.

von Claudia Pott
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„W ir helfen, die Anzahl der Infektpa-
tienten in Krankenhäusern und

Notfallpraxen zu reduzieren“, sagt der Kame-
ner Arzt Dr. med. Mohammad Rezai. Er hat
am Samstag gemeinsam mit der Gemein-
schaftspraxis Dres. med. Borkowski und Kolle-
gen in Unna eine zusätzliche Infektsprech-
stunde angeboten. Jede Woche bieten immer
zwei Ärzte aus dem Kreis Unna diese Sams-
tagssprechstunde an, erklärt Rezai.

Wer jetzt aber denkt, dass er das nutzen kann,
um ohne Symptome mal eben einen Corona-
Test zu machen – vielleicht, weil er in ein Risi-
kogebiet reisen möchte – der hat in dieser
Sprechstunde nichts zu suchen, wie Rezai
deutlich macht. „Es haben schon einige ange-
rufen und wir haben gesagt, dass das keine
Sprechstunde für Reisewillige oder Freiwillige
ist, die einen Test durchführen lassen wollen.“

Nur wenn ein dringender Verdacht auf eine
Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus besteht,
darf man kommen. Also bei Symptomen. Die
Infektsprechstunden haben nämlich nicht di-
rekt etwas mit Corona zu tun, sondern wie der
Name schon sagt: Mit sämtlichen Infekten. Es
ist ein Notdienst für Menschen, die einen In-
fekt haben. Wenn vor Ort festgestellt wird,
dass es sich um das Coronavirus handeln
kann, dann wird aber natürlich darauf getes-
tet.

Kein Corona-Testergebnis am Wochenen-
de

„Das Problem ist aber, dass die Labore am
Samstag oder Sonntag keine Proben abholen.
Die Ergebnisse liegen also erst Montag- oder
Dienstagabend vor“, sagt Rezai.

Wer verreisen will oder aus Eigeninteresse ei-
nen Test machen möchte und schnell ein Er-
gebnis braucht, dem legt Rezai das Klinikum
Dortmund ans Herz, denn dort habe man ein
eigenes Labor und könne die Tests direkt aus-
werten. Ein Blick auf 
zeigt jedoch, dass auf diese Idee schon andere
gekommen sind: Für die nächsten Wochen
sind nur noch wenige Termine frei. Nur wer
zeitlich flexibel ist, hat hier kurzfristig eine
Chance.

Manfred Michael Nickertz und Dr. Kerstin König arbeiten in
ihrer Gemeinschafspraxis schon seit einiger Zeit immer di-
gitaler. Das kommt ihnen in der Corona-Pandemie zugute,
denn jetzt ist eine gute Organisation das A und O. (Archiv-
bild, vor der Pandemie entstanden) © Stefan Milk (Archiv)

Doch zurück zu den Infektsprechstunden. Die
gibt es nämlich nicht nur an Samstagen, son-
dern mittlerweile in vielen Kamener Praxen
auch unter der Woche. Die Kassenärztliche
Vereinigunug Westfalen-Lippe (KVWL) er-
klärt auf ihrer Interntseite, warum es sinnvoll
ist, Infektpatienten von der Regelsprechstun-
de zu separieren: Kranke sollen behandelt
werden, aber der Regelbetrieb aufrecht erhal-
ten werden. Gleichzeitig sollen die Infektions-
ketten unterbrochen und die Weiterverbrei-
tung eines Virus‘ vermieden werden. Und das
klappt natürlich nur, wenn sich niemand an-
steckt.

Deshalb ist es sinnvoll, die Patientenströme
gezielt zu lenken, was freilich viel Planung
und Organisation erfordert. „Wir arbeiten mo-
mentan an einem Konzept zur erweiterten
Infekt- und Abstrichsprechstunde, um für ei-
nen sich evtl. entwickelnden Worst-Case vor-
bereitet zu sein“ berichtet Kai Nickertz-Kalin-
ka

vom Praxismanagement der Gemeinschafts-
praxis von M.M. Nickertz und Dr. med. K. Kö-
nig.

Kaum noch Impfkapazitäten in den Arzt-
praxen

Er weist zudem darauf hin, dass auch die
Impfkapazitäten schrumpfen. Die Nachfrage
nach Impfungen gegen die Grippe und Pneu-
mokokken sei stark gestiegen, es habe schon
teilweise Wartelisten mit über 100 Patienten
gegeben.

Auch das ist etwas, mit dem Praxen neben der
Organisation von getrennten Sprechstunden
und Abstrichzeiten derzeit kämpfen müssen.

Es sind stressige und turbulente Zeiten, in de-
nen Ärzte wie Rezai trotzalledem zusätzliche
Dienste am Wochenende auf sich nehmen,
um dafür zu sorgen, dass Kollegen und Klini-
ken etwas entlastet werden. Es wird alles ge-
geben. Bleibt nur zu hoffen, dass das reicht.

Infektionssprechstunden an Samstagen Eine
Auflistung aller Ärzte im Raum Westfalen-Lippe,
die an Samstagen eine Infekt-Sprechstunde
anbieten ist auf der Interneitseite der KVWL zu
finden:
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